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6t Mir Is8 IoIltbz? 0 pIlNK 68 , qu ' il NPP6ÜS 168 Il6r 0N8 6t oormornns ölt
wou6s . dious uvons : Lstkt penpstuek et irre 'roollbte sts r ' invincibke «k
ti ' sx aritr ' l/us not klnne ^me , ü I' onooulro 668 porvors 6t ob8liu6 ?i onuo-
MiS , tnnt ÜS 8N 8VIIV6rklill6 MNg68t6 , 6t illkr »0<6>lr8 66 868 stntutn 6t
vröonnnuoes , q» 6 6o 868 6onf 6 ii6r 62  6t nllion . ? . 8. 6 ., it, - 8> tians8MS-
prenailt n kourni : 6i Ductrins 6 « tlttncLms - pnsnant , öoöiso ä to » 8 oeux
Mi vouöront i il'6 Nopuis Is baut 668 piaös gusqnos n In täte , p . Vn-
uisr , 1612 , in - 8 ; -ilmnnn ' sA msnvsrttsriw /lour ks8 '̂ ounx 6 « t 'si ' eE «-
/-nsrrnnt , pur 16 8iour 66 ? 6U- 66 - 8ouov , kurvn 6 ' ,1^ m6 - 3oz 6 , nn lootonr
6 >>ll886 - !VIeIrllicoIie , Olmvnlier , in - 12 ; Orni »on / unsbi 's sts tinrs ^nis-
^insnnnt , oompv 806  pur >6 86rvit6ur 6n roz ' 668 melon8 nn6ur6o >s ; 1623,
ili - 8 ; ^ nocs ^ st nm/stSL smsrmination » « iir k« nls , 1« örvnni ' ente , 0/3
/ "nntaljisx , ks3 stsbonsts/nsnt »' st p « rtk« nstt3S3 sts Usens/ns - zinsirnnt , 1609,
1612 , ju - 6 ; ksx ..Is/rs/s3 sts § i? ,' rriiis </S3 ttssonösx / "SMMS3 MN t/sr-
sux tsunx ' nisirt ? ts '̂oun sts <1» nsme - ^ nenarit , ? uri8 , Ondrouil , 1618,
in - 8 ." Vgl . zu S . 710 , Carneval.

S . 684 . 33 . Kapitel . — Grimm - Eiland .) S . oben , S . 673 . —
Physetcrs Blasefisch , eine unbestimmte Walisisch - Art , vom Wasser-
spcien oder - blasen (>;-uo » r-) benannt . Auch Plinius 9 , 4 u . 32 , 11 führt ihn
unter andern Walisischen mit auf : , , -VInxiinnm nniniuk 1u Iu6 !on inari pri-
s1i8 et buluoon 68t : in KuIIivo Oovnno 40n/ §stsn , inZontis volumnns
ino6o 86 Nttoll6 >i8 , » ItiorgN6 ouvilim V6li8 61IUVI6M quunönm oruotnns ."
In Provence heißt er ^ sr >? maran , in Saintonge , Kestsnstte . Frisch will
das Wort von Fischeter ( Fischesser ) ableiten ! ^ Marsens Mastkörbe.
„Mars , Art . Gerüst oder Boden von Metern , der auf die Schlingen der
Masten gelegt und daselbst befestigt wird , dient hauptsächlich zu Hal¬
tung der Stengen - Wanten , und auch zur Bequemlichkeit des Ausgukcr und der
Seeleute , um beim Einnehmen der Marssegel u . a . Arbeiten , auf demselben
stehen zu können rc. rc. In alteren Zeiten , waren die Marsen rund , und mit
Regelingcn und Finkennetzm umgeben ; sie glichen, so zu sagen , einem Korbe:
wcßwegen sie auch von Schriftstellern , die keine Verspräche verstanden , Mast¬
körbe genannt nurden , welche unrichtige Benennung sich noch bis heutzutag in
Büchern erhalten hat . " Röding (bei dem man daher das Wort Mastkorb
gar nicht findet .) — Bliesen sämmtliche Trommeten ) mit Bezug auf
Strabo im listen Buch , wo Ncarch durch dasselbe Mittel die Walisische ver¬
scheucht , die seine Flotte zu versenken drohen . S » auch Diodor v. Sicilien
17 , 23 ; und Arrian , 6s Hsb » § Inst -er'8. — Lhalamegus .s S . zu S.
541 . — >Rambcrgcn , Liburnen .s S . zu S . 585 . — Das griechische 4"
heißt der Pythagorische Buchstabe , weil es , als Zahlzeichen u , 400 , mit
untergesetztem Strich aber >;, 400000 bedeutet , die Bierzahl aber den Pythago-
räern heilig war ; s. Anm - zu S . 459 . ( „ 6etto lettre , eu forme 6o four-

684.



666 Anmerkungen zum vierten Buch.

el>6, ol pressntunt nux venx 1'emblvms Su binnirs (äu Visa 6t äu mal),
» kourn! ü vsrtnin speonlatsur 16 sugot ä'un livrs pdilosoplnguo:
),,/t/iaAorroa V, orue moirlk« Fekocta Äs üror» vltas /«umanae , LolvZuo,
1688 , iu-13." HoLaukiai/s .) — Wie ihr die Kranich in ihrem Flug
beschreiben  sehet .j Plutarch,  Ho Solort . rw»- -11 x«l
ro TreHL -rlrttrrv-, / « >̂, orttVV? Tr̂ki;,-« srolv ritter t̂t-

, oü̂ - wom-g kü-ll»; osioix? ^krw-ri/iivv, ^ ««1--r», ^ roctäoöo
^k«»e, »11' küAüe ke; 7-̂ , <nv»/oeo«k o^rhiii,», i-ô rrx̂ rö ^ kv,itt 77---

, -li-rre Äe«o?r«v -ri/v -r«§ev. " — WilleNwaUWNUwausj S.
Göthe im Zigeunerlied . -— In  seinem großen höllischen Rachen
wägen wir ihm so federleicht wie ein Juckerkandel in Esels
Schlund .j So oben, 2 , 25. S . 2S3: „es,hätt ihn nicht schwerer im
Mund ' gedruckt als ein Hirsekorn in des Esels  Rachen . " Vgl«
bort Anm.

«SS. S . 685. Wann wollt ihr daß ich Furcht soll ha ben, wenn nicht
in sichtlicher Todesgefahr ?̂  Panurgs alter Wahlspruch; s. zu S . 658.
— Das Schicksal das euch Bruder Iahn jüngst prophezeyt 'j oben,
4 , 24. S . 660. — Aethon , Phlegon , Pyröis und Eous  rc .j Ovid,
IHokam. 11, 153 —155 : „ Intern » voluorss l^ rosis , Itvus st ^ etlion So¬
li» sgui , guartusgus kdlsgon dinuitibus aurus Illnmmikoris implsnt , ps-
«ibusgus ropaguln pulsaot ." v« «tAm, feurig, brennend, sengend wie
Blitz, Feuer. ->1k/«r , brennend; ->11/«. feurig, v. mor¬
gendlich, morgcnröthlich, v. — Mutschirenj  wechseln. (Mutschirung,
eigentlich Erbvertrag zwischen zwei Brudern , nach welchem sie das räterliche
Erbe eingetheilt lassen und wechsclsweise administrircn.) — Symbolisiren ĵ
hier soviel als nahe zusammengerathen(-n ^ slolkt̂ , oi>̂ 4«11-a0«-) und mithin
leicht vertauscht werden können. S . Panurg's Bedenken oben, S . 660, 61. —
Nach dem Beyspiel des Englischen Lords , der rc. - in einem
Faß Malvasier zu ersaufen belicbt '. j Georg , Herzog von Clarence,
Bruder Eduards IV von England, war allerdings durch ein Pairs -Gericht sei¬
ner Sünden überwiesen,  und auf Eduards Befehl, der nach Merlinischcn
Prophezeiungen glaubte, Clarcnee sey dazu bestimmt, seine Kinder vom Throne
zu stoßen, 1477, oder nach röm. Kalender, 1478, im Tower hingerichtet wor¬
den. Ueber die eigentliche Art seines Todes ist man im Dunkeln geblieben. (Vgl.
eine Note Malone ' s zu Shakspeare ' s Richard  III , 1, 4), wo dieser Dich¬
ter die verschieden erzählte Sage vom Malvasier - Faß  so darstellt, daß die
Mörder erst den Leichnam des auf der Scene erstochenen Herzogs in die Tonne
werfen. Auch die Fortsetzung Monstrelet ' s,  t »l. 196, Fulgoso, 9,  12,
KleorA. Lllil LAroniooit, ltä . 1568, toi. 63 und Martin du Bella y' s
Memoiren  im Isten Buch, z. I . 1514 können darüber nachgelesen werden.
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Ein mit Panurgens Wunsche sehr verwandtes Epigramm findet sich in der zu
Frkf . a. d. Oder 1571 gedruckten Gedichtsammlung des alten Berliner Dichters
Michael Haslob:

„In ovntlio villi pleno vum muse » psrirot,
8io , « it Osusus , «ponts perirs vslim ."

S . 686 . Ey blas doch in den hohen Rath .) Der Abbe Guyet macht 688.
hier in seinem Exemplar des Rab . die Randbemerkung : daß der Vf . mit diesen
Worten auf ein gewisses Geschichtchen aus Maine anspiele , ohne es jedoch näher
zu bezeichnen.

34 . Kapitel . — Brohken .) „ Der Vrohk heißt ein gethccrtcs Stück
Segeltuch , vor Ocffnungen gegen Regen und Seewaffer genagelt . " Röd . Na¬
mentlich sind hier die sogenannten „ Brohken im Hennegat (oder dem Loche,
wodurch der Kopf des Steuers in das Schiff geht , um die Ruderpinne daran zu
befestigen ) , " gemeint . „ Diese Brohken , oder Schutzlappcn , müssen wie Beutel
hängen und schlaff seyn , damit die Bewegung des Steuers nicht gehindert werde . "
Röd . — Die Katadupen des Nils in Aethiopien .) « v,
r « , die Gegenden Aethiopiens , wo der Nil krachend von Felsen stürzt
nc » , niederkrachen , krachend niederstürzen .) Herodot , 2 , 17 . und
Tror , ol , die Anwohner jener Gegenden ." Passow - (Vgl . / Irvri 'rn ' s L -n-

16O3 . L . III . 8o . 7 : I rsmembsr , tlio Il ^ vpliun
iisvsr Iisni -ä tlis ronriuA ok tl >s lull oklMus , dsenuss tds noise vns so
Inmilinr unto tliem ." 11ock»k. lk. V , p . 167 . u» Orl . 1?nr . 16 , S6 : „ rsuNono
uu nllo sucm ob ' n gusl s ' nooor8u , cou vds i vioio , ou8eu8o , ilIMo nssoriiu ." )
Daß Rab . s. Einleit . Erklär .) wirklich derVf . des ihm zugeschriebenen unter dem
Titel Dr -leve ste . vorhandenen kleinen Glossars zum 4tcn Buch sey,
wird namentlich aus folgender dort vorkommenden Note zu diesem Wort wahrschein¬
lich : lisu sn Lstliiogis , nugusl Is !> i! toinks 8s Iinmss
inoutniAuos , en si Iiorrible bruit , gus Iss vvisins 8u lieu sout prssgus
Ions svurs , comms ssorit EIu »8 . Hülsn . Erri 'amiklt (<cl-
kui , e/Ut en livme / » t man pi ' rsez -terir ' <-» Urst
yrrö pow oyk ce dr 'uit a /,/us elo Lvoi « ,/ « < autarrt

chme ,1o ,r 1"ortr 'L. Voze/i ? to1. Lissron in .8 omu . >8ci/,io » ^ INius
lib . S. sup . 9 . st 8 >ruko ." „ l^ eo sst ullus dskstior ssnsns in vobi « : siout
ubi Xilus u8 ill » , guss t7„ ks,k « p « nominnnlur , pruevipitst sx nltissiinis
ruvntibus , en Asus , gune illum Invum noovlil , proptsr muxuitu8iusm so-
llitus , «snsll itu8isu8j vuret ." <7>c . I. e . vup . S . — „ kostremo luoliisns
inontibus (iVrlu ^) , nso nllbi tvrrsutior , veetis » guis proysruulidus n8 lo-
vum ^ stbiopum , gut 6ntn8u, >i vosuntur , uovissimv onturnsts iutsr os-
vurssntss soopulos von lluers iwmsnso Irnxors ors8it » r , se8 rusrs ."
1»rlrr . I . v .) — Corseken ) Art Corfischer Spieße , mit langem und breitem
Eisen ; s. Oudin . — Der . . Tagdieb . . Commodus .j In der Unterwelt,
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